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den Kreispokal und gewann mit 5:3 gegen 
den TuS Drakenburg: Nach 2018 (Frauen 
der SG Husum/Linsburg) und 2006 (Her-
ren des SCB Langendamm) endlich wie-
der ein Pokalsieg für die beiden Vereine. 
In der regulären Spielzeit sorgte Michael 

Die "SG Langum" setzte sich bereits im 
Halbfi nale gegen die SG Aller-Weser dra-
matisch mit 9:8 im Neunmeterschießen 
durch und auch am Finaltag musste der 
Punkt die Entscheidung bringen. In einem 
packenden Pokalfi nale sichert sich man 

Langendamms Fußballer blicken auf 
eine erfolgreiche Spielzeit zurück und 
können sich über zwei großartige Erfol-
ge freuen. Den Anfang am Pfi ngstmontag 
machte die Herren Ü40, die als Spielge-
meinschaft mit dem SV Husum antritt. 

Die erfolgreichen Mannschaften des Sport-Club Bergheide: Die Altliga-Spielgemeinschaft aus Langendamm und Husum jubelt ausgiebig nach dem Pokalsieg, die erste Herren steigt 
als drittplatzierte Mannschaft der 1. Kreisklasse nachträglich auf             Text und Foto: Mennecke

Kreispokalsieg und Aufstieg
Erfolgreiche Saison für die Fußballer des SCB Langendamm
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am Samstagnachmittag per Ausmarsch 
und dem Nienburger Spielmannszug vor 
dem Abholen des alten Königshauses an-
gebracht. Auch die Reihenfolge der Pro-
klamationen wurde geändert und fi ndet 
nicht mehr am späten Sonnabend mit 
allen Würden statt. Kinder- und Jugend-
könig werden vor dem Ausmarsch am 
Samstag proklamiert, die Erwachsenen 
wie gewohnt am Abend. Zudem wird am 
Samstag bereits ab 13:00 Uhr Programm 
auf dem Festzelt stattfi nden und neben 
Falafel wird es auch Gyros oder Pita den 
ganzen Tag zu Essen geben. Pommes, 
Bratwurst & Co. wird an allen drei Tagen 
angeboten. Außerdem wurde der Kaffee-

war man mit etwas weniger Vertreterin-
nen und Vertretern anwesend, dennoch 
hatte alle ihren Spaß bei der Feldge-
richtssitzung am Sonntagvormittag. Die 
dortige Königswürde errang Christopher 
Riedel aus der Korporalschaft "Schipser 
Ende".

Auch die Planungen für das hiesige 
Scheibenschießen sind fast abgeschlos-
sen: Das Festwochenende fi ndet in die-
sem Jahr vom 28. August 2026 bis 30. 
August 2026 statt. Im diesjährigen Ablauf 
gibt es ein paar Änderungen: So entfällt 
der Montag mit dem Anbringen der Kin-
derkönigsscheibe komplett. Diese wird 

Auch in diesem Jahr fanden in unse-
ren benachbarten Ortsteilen die Schüt-
zenfeste statt. Traditionell laden sich die 
Nachbarort gegenseitig ein und den An-
fang machte am Pfi ngstwochenende das 
Schützenfest in Erichshagen-Wölpe. Beim 
dortigen Königsfrühstück am Montag wa-
ren 32 Personen aus allen Korporalschaf-
ten, des Ortsrates und des Festausschus-
ses zu Gast auf dem Festzelt, dass mit 600 
Anwesenden gut besucht war. Schützen-
königin wurde Melanie Treu aus der Kor-
poralschaft "Wölper Amazonen".

Weiter ging es für die Langendammer 
zwei Wochen später nach Holtorf. Dort 

Besuch beim morgendlichen Königsfrühstück am Pfi ngstmontag auf dem Schützenfest in Erichshagen-Wölpe...         Text und Foto: Mennecke

"Tour de Schützenfest"
Langendammer Abordnungen zu Besuch in Erichshagen-Wölpe und Holtorf

Ortsrat Langendamm

Jurowicz kurz nach der Halbzeitpause 
für die Führung (35.Minute), doch in der 
Nachspielzeit glich der TuS nicht unver-
dient zum 1:1 aus (60.). Held des Tages 
wurde dann Torwart Daniel Werner, der 
zwei Versuche der Drakenburger im an-
schließenden Neunmeterschießen pa-
rierte und einmal selbst traf.

Auch die erste Herrenmannschaft 
konnte am Montag nachträglich jubeln. 
Im Dreikampf mit dem SV Nendorf und 
dem SV Aue Liebenau um die beiden 

Aufstiegsplätze der 1. Kreisklasse zog 
man zunächst den Kürzeren. Trotz eines 
7:1-Heimsieges gegen den TSV Wietzen 
am letzten Spieltag machten die Konkur-
renten ihre Hausaufgaben und konnten 
ebenso gewinnen. Dadurch blieb der Elf 
von Trainer Christoph Schlieker mit 60 
Punkten aus 26 Spielen wieder einmal 
"nur" der dritte Platz, der auch in der Sai-
son zuvor belegt wurde. Die gute Nach-
richt traf aber bereits 24 Stunden später 
ein: Durch die Abmeldung von drei Mann-
schaften in der Kreisliga entschied der 

Spielausschuss des Kreisfußballverban-
des, dass auch die drittplatzierte Mann-
schaft zum Aufstieg berechtigt ist. Trainer 
Christoph Schlieker freut sich über die 
Entscheidung: "Wir wollten spontan nach 
Mallorca fl iegen, um den Aufstieg zu zele-
brieren, aber das war doch zu kurzfristig 
für einige. Wir werden uns aber noch mal 
einen Abend raussuchen, an dem wir alle 
zusammen feiern werden." Die Planung 
für die neue Kreisliga-Saison laufen be-
reits und mit potenziellen Neuzugängen 
werden schon erste Gespräche geführt.
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nachmittag mit dem Kinderfest am Freitag zusammengelegt 
und startet um 15:00 Uhr vor dem Matjesessen. Für Unterhal-
tung beim Kaffeenachmittag sorgt der Shanty-Chor aus Reh-
burg. Freitagabend ist Zeltdisco mit DJ Chris, am Samstagabend 
spielt die Partyband "Albinos" und sorgt für ausgelassene Stim-
mung. Der Eintritt für den Sonnabend ab 21:00 Uhr beträgt zehn 
Euro, im Vorverkauf acht Euro.

Neue Bank wird aufgestellt
Langendamm setzt ein sichtbares Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen: Der Ortsteil erhält eine rote Bank als Symbol 
für Solidarität, Aufklärung und Haltung. Die Bank wird vom 
Förderverein „Im Wohlde“ gespendet, der genaue Standort 
soll im September vom Ortsrat festgelegt werden. Auf der 
roten Bank wird eine Plakette mit der bundesweiten Hilfe-
telefonnummer gegen Gewalt an Frauen angebracht, die 

rund um die Uhr erreichbar ist.

Mit der roten Bank soll auf das Thema aufmerksam ge-
macht und Betroffenen sowie Unterstützungsangeboten 
mehr Sichtbarkeit gegeben werden. Rote Bänke wer-
den auf Initiative der kommunalen Gleichstellungsbe-
auftragten sowohl in Nienburg als auch im gesamten 
Landkreis Nienburg aufgestellt. Das Projekt steht für 
ein klares Nein zu Gewalt an Frauen und soll im öffent-
lichen Raum zum Hinsehen und Hinschauen anregen.

...und auf der Feldgerichtssitzung in Holtorf  Text und Foto: Mennecke
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DIAMANTENE HOCHZEITEN
Zwei Ehepaare aus Langendamm feierten ein besonderes Jubiläum: 60 Jahre im treuen Bund der Ehe. Zu diesem Anlass wur-
den selbstverständlich Glückwünsche an die Jubilare überreicht. Elke und Alfred Schmucker begannen ihren Hochzeitstag 
Ende Mai und bekamen vom stv. Ortsbürgermeister Andreas Schmied ein Präsent sowie die herzlichsten Glückwünsche des 
Ortsrates und der Stadt Nienburg im Namen von Bürgermeister Jan Wendorf überreicht. Alfred Schmucker ist Gründer und 
Initiator unserer Ortszeitung. Ohne seinen Einsatz würde es unser Mitteilungsblatt in dieser Form nicht geben. Zur gleichen 
Zeit feierten Gaby und Arno Kasang ihre diamantene Hochzeit. Die Glückwünsche wurden von Ortbürgermeister Wilhelm 
Schlemermeyer im Namen des Ortsteiles, der Stadt und der niedersächsischen Innenministerin Daniela Behrens überbracht. 

Das Ehepaar ist aktiv im Kleinkaliberschützenverein und Arno Kasang wurde 2005 Scheibenkönig.

Am 21. Mai 2026 konnten in den frühen Morgenstunden durch die hervorragende 
Zusammenarbeit von Jägern und Wiesenpächtern drei Kitze vor dem Mähen der 
Wiesen gesichert werden. Dank dem Drohnenteam vom Hegering VI der Jäger-
schaft unter Leitung von Marc Steinbrecher sowie Dirk Backhaus aus Langen-
damm konnten mittels modernster Infrarot-Drohnentechnik die Kitze schnell 
aufgespürt und gesichert werden. Frau Bultmann, Frau Blöthe und Herrn Dietze 
gebührt dabei besonderen Dank, haben sie doch die Sicherung der Kitze über-
nommen. Nach dem Mähen wurden die Kitze wieder ausgesetzt und werden 
durch die Ricken wieder gefunden. So konnten wir dem Tierschutz gerecht wer-
den, da durch die maschinelle Mähtechnik die Kitze sonst keine Chance hätten!
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Peter Witte v (140), Christian Siegel ge-
lang das höchste Finish des Abends mit 
88 Punkten. Großer Dank gilt wie immer 
Tanja Frödrich-Mason und dem Team der 
Gaststätte "Zur Siedlerklause" für die Be-
wirtung, dem Förderkreis Fußball des SCB 
für das Grillen sowie allen Helfern für 
ein gelungenes Turnier. Die gespendeten 
Startgelder erhält in diesem Jahr der SCB 
Langendamm für sein Kinderturnen und 
die Kinderkirchengruppe.

Gewinner-Teams fest. In der Hauptrunde 
war es am Ende das Team "Brüderecke", 
die sich gegen "Die Doppelten und Ich" 
und "Turbine Kattriede" durchsetzten. In 
der zweiten Runde siegten die "Averan-
gers", gefolgt von "Dynamo Tresen" und 
der "Gummibierbande" auf den Plätzen 
Zwei und Drei. Die Auszeichnung für die 
beste Spielerin ging diesmal an Valentina 
Weigel, "Best Player" wurde Yannes Heller. 
Den Pokal für den höchsten Wurf gewann 

Am Freitag vor Pfi ngsten fand erneut 
das traditionelle Charity-Turnier des DC 
Langendamm in der Sporthalle Wester-
buchskämpe statt. Rund 100 Spielerinnen 
und Spieler wollten sich im Wettkampf 
mit den kleinen Pfeilen messen - der Spaß 
stand im Vordergrund und alle freiwillig 
gezahlten Startgelder werden für einen 
guten Zweck gespendet. Nach Vorrunde, 
Hauptrunde und Trostrunde standen ge-
gen kurz vor Mitternacht die diesjährigen 

Die diesjährigen Siegermannschaften und Einzelpreisgewinner beim traditionellen Pfi ngsturnier des Dartclubs         Text und Foto: Mennecke/Barchanski

Was für ein Turnier
31 Mannschaften beim diesjährigen "Langendamm spielt Darts"

DC Langendamm

Vereinsmeisterschaften
Am Samstag nach "Langendamm spielt Darts" fanden die 
Vereinsmeisterschaften des Dartclubs statt. Nach der Pre-
miere im letzten Jahr nahmen 17 Mitglieder teil, um ihren 
besten Spieler zu küren. Gespielt wurde im Modus "Best of 

5 Legs" mit "Double Out".

Nach Vorrunde und K.O.-System stand der Gewinner fest: 
Ivo Barchanski sicherte sich den ersten Platz vor Kevin Ma-
son und Patrick Heide. In der zweiten Runde gewann Pat-
rick Fiedler vor Dennis Kron und John Mason. Den höchsten 
Score des Tages erzielte Björn Kolkmann mit einer sauberen 
180, Vereinsmeister Ivo Barchanki gelang auch das höchste 

Finish mit 125 Punkten.
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Erfolgreiche Saison für die Mannschaften des DCL in der 
Nienburger Dartliga: Die zweite Mannschaft steigt als Vizemeis-
ter in die zweite Liga auf, das dritte Team wurde Meister in der 
fünften Staffel und startet kommende Saison in Liga Vier. Die 
Ausgangslage vor dem letzten Spiel gegen die Dart Lions 2 aus 
Hämelhausen war für die zweite Mannschaft klar: Ein Unent-
schieden reicht. Mit einer souveränen Mannschaftsleistung 
holt sich die "Zweite" ein verdientes 8:4 und feiert den ver-
dienten Aufstieg aus Liga Drei. Zur erfolgreichen Mannschaft 
gehören Florian Kunert, Patrick Fiedler, Nico Schweigert, Lukas 
Holthöfer, Sven Holhöfer, Moritz Andermann, Dennis Kron und 
John Mason.

Ebenso für die "Dritte", die mit einem souveränen 10:2 gegen 
die Goldilocks 2 aus Stöckse den Meistertitel eingetütet hatte 
und das von Teamkapitän Sascha Dietz ausgegebene Saisonziel 
erreichte. Spieler der Saison war mit 18 Highlights Stephan Gol-
kowski. Der Zusammenhalt der Truppe war der entscheidende 
Faktor zum Titel, zu der Christian Fiedler, Marvin Auras, Sascha 
Dietz, Marvin Schimansky, Meiko Bern, Joachim Dietz, Stephan 
Golkowski, André Dietz und Gerhard Gieseking gehören.

Doppelter Erfolg für die Darter
Zweite und dritte Mannschaft in der "Dart-Liga Nienburg" steigen auf

DC Langendamm

3. LIGA
1. Blue Eagles 1 

2. DC Langendamm 2
3. Aue Darter 1

5. LIGA
1. DC Langendamm 3

2. Dart Lions 3 
3. TSV Martfeld Bulldogs 1 

Pokalschießen beim KKSV
Der KKSV Langendamm lädt alle Vereine, Organisationen, Firmen und Korporalschaften zum Pokalschießen ein. Jede Mann-
schaft besteht aus fünf Personen, es können beliebig viele Teams pro Gruppe teilnehmen. Das Mindestalter beträgt 14 Jahre 
und die Mannschaften können gemischt sein. Pro Person wird ein Startgeld von acht Euro erhoben. Geschossen wird mit 
Kleinkaliber auf 50 m (Zwei Probe, drei Durchgänge zu drei Schuss). Die Siegerehrung mit Übergabe des Wanderpokals erfolgt 
gegen 18:00 Uhr am Abend. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, es gibt Bratwurst und Krakauer im Brötchen. Anmeldeschluss 
ist der 14. Juni 2026 bei Gudrun Ellermann unter (0 50 21) 616 98 oder (01 72) 545 82 49.

Wann ?   20. Juni 2026 ab 13:00 Uhr     Wo ?   Im Schützenhaus       Wieviel ?   Acht Euro pro Person
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Übungsleiter/-in beim Turnen gesucht
Für die Donnerstagsgruppe der Turnfrauen im Alter von 70 bis 80 Jahre wird eine Nachfolgerin oder ein Nachfolger gesucht. 

Die Gruppe trifft sich immer von 15:30 bis 16:30 Uhr in der Sporthalle in Langendamm. Interessenten können sich gerne 
unter info@scb-langendamm.de melden, eine Übungsleiterentschädigung wird selbstverständlich gezahlt.

NEUES ANGEBOT
Lisa Siegel und Zia Hoyndorff laden alle Interessierten Kinder im Alter 
von 6 bis 10 Jahren zum Kindertanzen ein. Halt dich fi t, hab' Spaß und sei 

dabei: Gemeinsam tanzen und gemeinsam wachsen :)

Was erwartet dich?
Tolle Musik, coole Choreos und natürlich Spiel und Spaß - reinschnuppern 

ist natürlich erlaubt :)

Wann?
Jeden Dienstag von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr

Wo?
In der Sporthalle in Langendamm (Sportsachen nicht vergessen)
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3. Juli 2026
Treffen um 14: 30 Uhr am Bickbeern-

hof in Brokeloh

7. August 2026
Kaffeenachmittag mit Bingo um 14:30 

Uhr im Gemeindehaus

Für die nächsten Termine bitte bei 
Gudrun Ellermann unter (0 50 21) 616 
98 oder (01 72) 545 82 49 telefonisch 

anmelden.

Die Resonanz war gut und das Büfett 
ist wie immer gut angekommen: Alle Be-
teiligten waren mit dem Ablauf zufrieden, 
ein Präsent für die einhundertste Spende 
erhielt Holger Dietrich. Der nächste Ter-
min für die Blutspende in der Feuerwehr 
ist am 16. Juli 2026 in der Zeit von 16:00 
Uhr bis 19:30 Uhr samt Büffet. Alle wei-
teren Treffen, die für die nächsten drei 
Monate geplant sind, stehen im Kasten 
rechts. Außerdem fi ndet am 28. August 
2026 ab 15:00 Uhr auf dem Festzelt des 
Scheibenschießens der Kaffeenachmittag 
mit dem Shanty-Chor aus Rehburg sowie 
das anschließende Matjesessen statt.

Erfolgreiche Blutspende
Zum ersten Mal im Feuerwehrhaus durchgeführt

DRK Ortsverein Langendamm

Gute Laune beim Kindergottesdienst
Abwechslungsreiches Angebot für die Jüngsten im Ort

Kirchengemeinde Kreuz und St. Johannis

für besondere Erlebnisse. Ein herzliches 
Dankeschön möchten wir für die groß-
zügigen Geldspenden sagen, die uns in 
der Vergangenheit erreicht haben. Dies 
zeigt uns eine Wertschätzung gegenüber 
unserer Arbeit und unserem Team. Es ist 
schön, wenn unser Engagement gesehen 
sowie mit Spenden belohnt wird. Der Kin-
dergottesdienst lebt von Menschen, die 
ihre Zeit, Ideen und Freude einbringen!

lebendig. Gemeinsam werden Geschich-
ten aus der Bibel gehört, erzählt, nach-
gespielt oder beim Bilderbuchkino ent-
deckt. Passend zu den Geschichten wird 
gebastelt, gesungen, gelacht und gemein-
sam erlebt. 

Auch kleine Exkursionen, zum Beispiel 
in den Garten oder in den Wald, gehören 
immer wieder zum Programm und sorgen 

Seit langen gibt es den Kindergottes-
dienst, den die damalige Pastorin Frau 
Wißmann ins Leben gerufen hat. Mittler-
weile engagieren sich Yvonne Köster und 
andere seit nun 20 Jahren mit viel Herz-
blut. Es gab einige andere mitwirkende 
Ehrenamtliche, bis Sabine Hoyndorff das 
Team vervollständigte. Mit großer Freude 
und Kreativität gestalten sie die Stunden 
für die Kinder abwechslungsreich und 

Die Kinder und ihre Betreuer beim gemeinsamen Frühstück im Gemeindehaus in Langendamm           Text und Foto: Hoyndorff
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Die aktuelle Ausgabe unserer Ortszeitschrift
fi ndet man auch kostenlos im Internet!

Einfach www.im-wohlde.de aufrufen
und auf dem Computer, Tablet

oder Smartphone lesen :)
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Sie haben Interesse an einer Anzeige?
Schreiben Sie uns an: redaktion@im-wohlde.de
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Großübung unter Nienburger Leitung
250 Reservisten vertiefen in Garlstedt und Bergen ihr Können

Bundeswehrstandort Langendamm

dung als Kommandeur des Nienburger 
Heimatschutzregiments 3, das er im März 
übernommen hat. Er zieht ein positives 
Fazit: "Ich bin sehr beeindruckt von den 
Leistungen, die hier gezeigt wurden. Vor 
allem die Einsatzbereitschaft der Reser-
vistinnen und Reservisten, aber auch 
der aktiven Zeit- und Berufssoldaten hat 
mich nachhaltig überzeugt. Sie alle neh-
men ihren Auftrag sehr ernst und haben 
mit ihrem Engagement und Einsatzwillen 
zu dem Erfolg dieser Übung beigetragen."

Die diesjährige Heimatschutzübung 
trug den Namen des wachsamen Roland, 
was sich auf den im Bremer Stadtbild 
verewigten mittelalterlichen Heeresfüh-
rer und mutmaßlichen Neffen Karls des 
Großen bezieht. Gleich ihm sollen Hei-
matschützerinnen und Heimatschützer 
Angriffe auf die Freiheit der Bevölkerung 
abwehren. Seit der Aufstellung des Hei-
matschutzregiments 3 im Oktober 2023 
war dies bereits die dritte regimentsüber-
greifende Übung nach "National Guardi-
an" 2024 in Nienburg und "National Guar-
dian" 2025 in Rostock.

eines Panzervernichtungstrupps. Für 
den Heimatschutz typische Ausbildungs-
schwerpunkte waren das Betreiben eines 
Checkpoints zur Personen- und Fahrzeug-
kontrolle sowie die Abwehr von Drohnen 
mittels Handfeuerwaffen und der Einsatz 
eigener Drohnen zur Überwachung von 
Geländeabschnitten.

Getreu dem Motto "vom Leichten zum 
Schweren" wurden diese Ausbildungs-
themen in den beiden folgenden Wochen 
auf dem NATO-Truppenübungsplatz Ber-
gen vertieft. Im Gruppengefechtsschießen 
mussten sich die Gruppen gemeinsam 
bewähren. Als Krönung und gleichsam 
Realauftrag schützten die Soldatinnen 
und Soldaten die Verladerampe in Ber-
gen sowie einen Kfz-Sammelraum, um die 
Verlegung der Panzergrenadierbrigade 37 
zu einer eigenen Übung auf den Übungs-
platz Bergen sicherzustellen. Die Siche-
rung und Unterstützung eigener und ver-
bündeter Truppen im Inland zählt zu den 
Kernaufgaben des Heimatschutzes.

Für Oberst Helmut Remus war es die 
erste Übung in seiner neuen Verwen-

Drei Wochen harte Ausbildung haben 
rund 250 Heimatschützerinnen und Hei-
matschützer aus fünf Bundesländern im 
Mai hinter sich gebracht. Geführt wur-
den sie vom Heimatschutzregiment 3 aus 
Nienburg. Die Übungsteilnehmer kamen 
aus allen Kompanien des Heimatschutz-
regiments 3, die über Niedersachsen und 
Bremen verteilt sind, sowie aus dem Hei-
matschutzregiment 4, das in Schleswig-
Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und 
Hamburg ansässig ist. Neben den aktiven 
Zeit- und Berufssoldaten sind dies über-
wiegend Reservistinnen und Reservisten, 
die sich für diese Übung aus ihren Zivil-
berufen freistellen ließen.

Nach monatelangen Planungsarbeiten 
im Regimentsstab in der Clausewitz-Ka-
serne fi el am 4. Mai 2026 auf dem Stand-
ortübungsplatz Garlstedt der Startschuss 
für die erste Großübung der Heimat-
schutzdivision "Vigilant Roland". Grup-
penweise vertieften die Teilnehmenden 
eine Woche lang ihre Kenntnisse in all-
gemeinen infanteristischen Themen, 
unter anderem im gefechtsmäßigen 
Verhalten im Gelände und beim Einsatz 

Drohnen spielen in der modernen Kriegsführung eine zunehmende Rolle als Aufklärungs- und Kampfmittel: Deshalb werden im Heimatschutz sowohl eigene Drohnenpiloten aus-
gebildet als auch das Bekämpfen feindlicher Drohnen geschult               Text und Foto: Baade/Bundeswehr
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Denken Sie bitte daran, Ihren Text- 
oder Bildbeitrag rechtzeitig einzu-

reichen an:

redaktion@im-wohlde.de
(0 50 21) 903 51 33

Redaktionsschluss 
für die kommende Ausgabe ist der

3. August 2026

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe ist der 

16. August 2026

Liebe Leserinnen und Leser unserer Lan-
gendammer Nachrichten "Im Wohlde": Zu 
spät eingereichte Beiträge können für die 
folgende Ausgabe in den meisten Fällen 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
Wir hoffen hierfür auf Ihr Verständnis 
und bitten darum, Ihren Beitrag (Texte, 
Fotos etc.) fristgemäß einzureichen.

Vielen Dank dafür!

Annahmeschluss
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Demokratie erleben, fremde Kulturen verstehen
Unter dem Motto "Ein Tag im Zeichen unserer Werte" besuchten 30 Soldatinnen und Soldaten des Heimatschutzregiments 
3, dessen Stab in Nienburg beheimatet ist, am Vormittag des 27. Mai 2026 den Niedersächsischen Landtag in Hannover. Sie 
lernten den Landtag kennen und erlebten als Zuschauer einer Plenarsitzung Demokratie live. Anschließend tauschten sie 
sich rege mit Abgeordneten fast aller Fraktionen aus. Der Nachmittag war der interkulturellen Bildung gewidmet. Ein kom-
petenter Referent des ebenfalls in Nienburg ansässigen Kommandos Zivil-Militärische Zusammenarbeit der Bundeswehr 
veranschaulichte anhand von lebendigen Bildern, dass das Verhalten von Menschen aus anderen Kulturkreisen oft ganz 
anders und viel positiver gemeint ist, als es bei uns Mitteleuropäern ankommt. Dies zu verstehen und zu berücksichtigen 
ist ein erster und wesentlicher Schritt, um Konfl ikte zu vermeiden und Extremismus vorzubeugen. Der Tag ist eine Veran-
staltungsreihe des Deutschen Heeres. An diesem Tag führen alle Dienststellen des Heeres verpfl ichtende Maßnahmen der 
Persönlichkeitsbildung durch, mit denen die Soldatinnen und Soldaten das Rüstzeug vermittelt bekommen, um klar und 

überzeugt für freiheitlich-demokratische Werte einzustehen.




